
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.01.2023 (22:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Langenzenn : SV Hagenbüchach III 
Donnerstag, 19.01.2023, 19:30 Uhr

Spieltag 11 für den TSV Langenzenn: TSV Langenzenn und 
SV Hagenbüchach III trennen sich unentschieden

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
21:18 Sätzen trennten sich die Spieler des SV Hagenbüchach III beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) am Donnerstagabend vom
TSV Langenzenn. Rund 105 Minuten dauerte das Match, ehe Anton Hanft das Unentschieden im
letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Reuther / Berei ihre Gegner Maatz /
During beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Schadek / Hanft gewannen gegen
Käßmann / Cismaru mit 3:2. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Christoph Reuther seinem Gegner Andreas
Maatz beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Erich Schadek, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Florian Käßmann verlor. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte indes Josef Berei beim 3:0
gegen Aurel Cismaru. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Anton Hanft seinem
Gegner Christian During letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Christoph Reuther versäumte es dann mit einem 1:3 gegen Florian
Käßmann, einen Punkt für sein Team zu holen. Das folgende Einzel zwischen Erich Schadek und
Andreas Maatz, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Christian During war dann Josef Berei, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5.
Beim 3:1-Erfolg von Anton Hanft gegen Aurel Cismaru ging nur der erste Satz verloren. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Langenzenn nun ein Punktekonto von 15:7 Punkten auf,
während der SV Hagenbüchach III vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2023 gegen den TSV
1860 Markt Erlbach III ansteht, 15:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Langenzenn bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.01.2023 gegen die SpVgg 1946
Uehlfeld.

 Statistik:
 TSV Langenzenn

Doppel: Reuther / Berei 1:0, Schadek / Hanft 1:0 
Einzel: C. Reuther 1:1, E. Schadek 0:2, J. Berei 1:1, A. Hanft 1:1 

 SV Hagenbüchach III
Doppel: Maatz / During 0:1, Käßmann / Cismaru 0:1 
Einzel: F. Käßmann 2:0, A. Maatz 1:1, C. During 2:0, A. Cismaru 0:2


